
LIL und LUI. Bericht der Section für Botanik.

Versammlung am 16. Mai 1902.
Vorsitzender: Herr Dr. E. v. Haläcsy.

Herr Hofrath Prof. Dr. J. Wiesner hält einen Vortrag: Ueber
die Wirkung der Schwerkraft auf die Kichtungsverhält-
nisse der Pflanzenorgane.

Sodann deinonstrirt und bespricht Herr Dr. E. Wagner eine
Reihe von Dr. 0. Simony auf Sokotra gesammelter Pflanzen.

Von Herrn Louis Keiler ist nachfolgende Berichtigung ein-
gelaufen :

Bei Aufstellung des Verbascum Belgradense1) habe ich unter anderen
Merkmalen auch auf die gelblichwolligen Filaraente desselben, im Gegensatze zu
dem habituell nahestehenden F. banaticum Schrad. hingewiesen.

In einer Fussnote stellte ich, trotzdem ich viele Exemplare von F. bana-
ticum Schrad. eingesehen habe, das hierzu gehörige Citat aus seiner Diagnose
(„Florum dispositio et structura omnino sinuati"), aus welcher hervorgeht, dass
die Wolle der Filamente der des F. sinuatum L. gleicht, dem F. Belgradense
mihi gegenüber.

Auch Franchet bemerkt in seiner Arbeit über Verbascum'*) gegenüber
Walper, der im Repert., III, 133 von weisswolligen Filarnenten, und Reichen-
bach, der in seiner Flora germ., XX, 16 von Filamenten mit weisslich-gelber
Wolle bei V. banaticum Schrad. spricht: „. . . et, sous ce rapport, il a (auf
Reichenbaeh weisend), je crois, méconnu ses véritables affinités."

Neil reich sagt in seinen Nachträgen zu Maly's Enumeratio,3) dass
Seh rader die Farbe der Staubfadenwolle nicht angibt, jedoch die Exemplare

') Siehe diese „Verhandlungen" (1902), S. 99.
-) F r a n c h e t , Sur les variations parallèles chez quelques espèces de Verbascum croissant en

France ou dans le centre de l'Europe (18G9).
a) Nachträge zu Maly 's Enum. plunr. phanerog. imp. austr. univ. (18C1), p. 1G8.
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und Beschreibung von Eochel erhielt, welcher die Wolle ausdrücklich als „weiss"
bezeichnet.

Höchst wahrscheinlich klärt sich der Irrthum Schrader's, der hiermit
constatirt werden soll, durch den Umstand auf, dass er durch das von Heuffel
aus dem Banat aufgestellte V. banaticum, welches purpurne Wolle besitzen soll
und von Bentham in De Candolle's Prodi-., X, 238, Nr.60 zu F. orientale M.B.
gereiht wurde, veranlasst worden ist, sein V. banaticum zu V. sinuatum L.
zu stellen.

Dieser Irrthum scheint sich in viele Werke eingeschlichen zu haben.
So stellt De Candolle in seinem Prodi'., X, p. 238 F. banaticum Schrad.

als Synonym zu F. Chaixii Vili.
Grise bac h1) schreibt dem F. banaticum Schrad. „filamenta purpureo-

lanatau zu und bezeichnet es als Mittelform zwischen F. nigrum und F. sinuatum.
Ledebour2) setzt F. banaticum Schrad. als Synonym zu F. Chaixii Vili.
Schur3) zieht F. banaticum Schrad. als Synonym zu F. orientale M. B.
C. Koch4) erwähnt in der „Linnaea", dass F. Chaixii Vili., Hist. d. pi. de

Dauph., II, p. 491, Tab. 13 wahrscheinlich als Synonym zu F. banaticum Schrad.
zu stellen sei, und bemerkt daselbst weiter, dass durch Reichen bach ein F. bana-
ticum circulire, welches von der Rochel'schen Abbildung verschieden sei und wohl
zu F. sinuatum L. gehören möchte. (Jedenfalls dürfte das F. banaticum Heuff.
gemeint sein.)

Boissier5) sagt in seiner Flora Orientalis, dass viele Autoren F. Austria-
cum Schrad. und F. banaticum Schrad. zu F. orientale ziehen, was besonders
an fruchttragenden Exemplaren weiter zu untersuchen wäre.

Herrn Dr. A. v. Degen, der tausende von Exemplaren des F. banaticum
Schrad. im Banat sah, verdanke ich es, mich brieflich auf diesen Irrthum auf-
merksam gemacht und zu dieser Berichtigung veranlasst zu haben.

Versammlung am 20. Juni 1902.

Vorsitzender: Herr Dr. E. V. Haläcsy.

Herr Ingenieur J. Schorstein hält einen Vortrag „Ueber
technische Holzfragen mykologischer Natur".

Die wichtigen technischen Probleme, welche das Holz betreffen, machen
ein inniges Zusammenarbeiten der Ingenieure mit den botanischen und chemischen
Naturforschern nothwendig.

*) Gr i sebach , Spicileg. fl. rumel. et bitliyn., II, p. 44.
2) Ledebour , Fl. ross., III, p. 200.
») Scliur, E num. PI. Transs.
") C. Koch in Sc l i l ech tenda l , „Linnaea", 1849, p. 726-
5) Boiss ie r , Fl. orient., IV, p. 330.
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